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München-Moosach

Familienergänzende Hilfen für Familien und junge 
Erwachsene, die sich in Krisensituationen befinden 
und diese aus eigener Kraft nicht bewältigen kön-
nen – Soziale Gruppenarbeit – Erziehungsbeistand-
schaft – Sozialpädagogische Familienhilfe – Intensive 
sozialpädagogische Einzelbetreuung – Hilfe für junge 
Erwachsene 

Dachauerstraße 192
80992 München
Tel.: 	 089 – 147 27 990
Fax.: 	089 – 147 39 730
Mail: 	aeh.moosach (at) kjsw.de
Web: 	https://aeh-moosach.kjsw.de

Betreuungsverein des KJSW

Unterstützung und Begleitung von Erwachsenen, 
die aufgrund von Krankheit oder Behinderung ihre 
persönlichen und finanziellen Angelegenheiten nicht 
selbständig regeln können – Beratung und Schulungen 
für Angehörige, ehrenamtliche Betreuer*innen und 
Bevollmächtigte zu Themen wie Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung

Bäckerstr. 10 (Rückgebäude)
81241 München
Tel.: 	 089 – 54 41 58 – 0
Fax: 	 089 – 54 41 58 – 10
Mail: 	Betreuungsverein (at) kjsw.de
Web: 	https://betreuungsverein.kjsw.de

 
Liebe Leser*innen,

wir freuen uns über Menschen, die im sozialen 
Bereich arbeiten möchten. Fachkräfte, studierte 
Sozialarbeiter*innen, aber auch Quereinsteiger, 
die sich weiterbilden, sind uns willkommen.  
Lernen wir einander kennen. Vielleicht finden  
wir zusammen. 

Moritz Zeiler (KJSW-Vorstandsvorsitzender) und  
Ludwig Weber (Fachvorstand) 
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München-Nord  
mit Haus der Athleten

Wohnen für Blockschüler*innen, Azubis,  
Sportler*innen, Gäste – Jugendhilfe § 13,3 SGB VIII – 
Gruppen- und Freizeitangebote – Fitnessstudio – 
Kochgruppe – Musik- und Kreativangebote –  
Garten mit Grillplatz 

Milbertshofener Platz 10
80809 München
Tel.: 	 089 – 35 63 50 – 0
Fax: 	 089 – 35 08 50 – 9
Mail: 	info-jwghnord (at) kjsw.de
Web: 	https://www.jwgh.de

Monsignore-Bleyer-Haus

Besondere Wohnformen – WfbM (Werkstatt für  
Menschen mit Behinderung) – Förderstätte –  
TENE (Tagesstruktur für erwachsene Menschen  
mit geistiger Behinderung nach dem Erwerbsleben) –  
Ambulanter Dienst (ABW und BEW) mit inklusiver 
Wohngruppe WIR 105

Avenariusstr. 13
81243 München
Tel.: 	 089 – 896 91 – 6
Fax: 	 089 – 896 91 – 898
Mail: 	info-mbh (at) kjsw.de
Web: 	https://mbh.kjsw.de

Freizeitstätte KistE

Offene Jugendarbeit – Jugend-Café – Mädchenarbeit –  
geschlechtsspezifische Arbeit – XP-Zone – Computer-
projekttage – Sportangebote in der Halle, im Fitness-
raum, im Skatepark und an der Kletterwand –  
Musikangebote im Tonstudio, im Atelier und Open 
Wall – Erlebnispädagogik – Kooperationsveranstal
tungen – Angebote an Schulen

Gundermannstr. 77
80935 München
Tel.: 	 089 – 313 72 42
Fax: 	 089 – 313 59 40
Mail: 	fzst-kiste (at) kjsw.de 
Web: 	https://www.freizeitstaette-kiste.de

Jugendwohn- und Gästehaus  
München-Süd

Wohnen für Blockschüler*innen, Azubis, Sprach
schüler*innen und andere Gäste –Jugendwohnen Plus: 
betreutes Wohnen als Jugendhilfemaßnahme  
bei Problemen in der Familie – Anbieter inklusiver 
Arbeitsplätze (BÜWA) – engagiert für Menschen in 
besonderen Lebenslagen (z.B. Geflüchtete aus der 
Ukraine) 

Forstenrieder Allee 105-111a
81476 München
Tel: 	 089 – 780 685 99 – 0
Fax: 	 089 – 780 685 99 – 22
Mail: 	info-jwghsued (at) kjsw.de
Web: 	www.jwh-sued.de
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Maria Linden

Einrichtung für ältere Menschen mit einer chronischen 
seelischen und/oder geistigen Behinderung –  
Kerngruppen – Außengruppen – Intensivgruppe –  
Betreutes Einzelwohnen (BEW) 

Arnikastr. 1
85591 Vaterstetten
Tel.: 	 08106 – 89 46 – 0
Fax: 	 08106 – 89 46 – 22
Mail: 	kontakt.hml (at) kjsw.de
Web: 	https://haus-maria-linden.kjsw.de

Verwaltung/Geschäftsstelle/ 
Vorstand

 
Gesamtleitung – Personalverwaltung –  
Finanzverwaltung –  
Vernetzung mit Kooperationspartner*innen 

Forstenrieder Allee 107
81476 München
Tel.: 	 089 – 74 51 53 – 0 (von 10 – 12 Uhr)
Fax: 	 089 – 74 51 53 – 19
Mail: 	info@kjsw.de 
Web: 	https://kjsw.de 

Pressestelle (extern)

G. Riffert
Dianastr. 6a
82131 Gauting
Tel.: 	 089 – 810 59 210
Mobil: 	0151 – 10 78 79 91
Mail: 	 pressestelle@kjsw.de 
Web: 	 https://kjsw.de 
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MAltenheim Elisabeth

Gerontologische Betreuung (alle Grade der Behin-
derung) – Pflege und Betreuung bei Alzheimer und 
Demenz – Verhinderungs- und Kurzzeitpflege –  
Palliativpflege 

Oberdonauweg 4
83024 Rosenheim
Tel.: 	 08031 – 356 45 100
Fax: 	 08031 – 356 45 124
Mail: 	natalia.schreder (at) kjsw.de
Web: 	https://ahe.kjsw.de

Ambulante Dienste und  
stationäre Einrichtungen  
für Menschen mit 
geistiger Beeinträchtigung  
in Stadt und Landkreis  
Rosenheim

Emmy-Schuster-Haus – Salzburger Weg – Externe 
Wohngruppen an verschiedenen Orten in Stadt und 
Landkreis– Integrative und inklusive Wohnformen 
– Ambulant betreutes Wohnen (ABW) – Ambulant 
betreutes Einzelwohnen (ABE) – Offene Behinderten-
arbeit

Tel.: 	 08031 – 35 64 5 – 201
Fax: 	 08031 – 35 64 5 – 202
Mail: 	thomas.bacher (at) kjsw.de
Web: 	https://rosenheim.kjsw.de

Jugendwohnen mit  
Jugendwohnen Plus in 
Landshut und Deggendorf

Therapeutische Wohngruppen – Berufseinstiegs
begleitung – Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) –  
offene Ganztagsschule – Schulbegleitungen –  
Jugendmigrationsdienst in Landshut, Kelheim  
und in Dingolfing-Landau mit Projekten Respect  
Coaches und Sprach- und Kulturmittler – Offene 
Jugendarbeit mit Jugendtreff Altorf und Gemeinde
jugendpflege in Wörth und Niederaichbach –  
Hilfen vor Ort – Schülergericht – Integrative Aus
bildung – Stütz- und Fördergruppen am SFZ Landshut 
Land und Bonbruck 

Ritter-von-Schoch-Straße 1
84036 Landshut
Tel:	 0871 – 923 43 – 0
Fax:	 0871 – 923 43 – 20
Mail:	 info-landshut (at) kjsw.de
Web:	https://www.kjsw-landshut.de
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UNSERE ARBEITSWEISE: 

Wir arbeiten mit den uns anvertrauten Menschen, 
indem wir an ihren Fähigkeiten und Stärken anset-
zen und diese fördern. In deren Interesse engagieren 
wir uns sozialanwaltschaftlich und fordern für sie 
ideelle und materielle Unterstützung im Sinne einer 
solidarischen Gesellschaft ein. Dabei sind wir auch 
politisch tätig. 

Die Arbeitsgrundlage bilden Verantwortungs
bewusstsein, Interesse an und Respekt auch vor 
untypischen Biografien. Wir beteiligen uns an der 
Fort- und Weiterentwicklung fachlicher Standards 
und der kontinuierlichen Steigerung der Qualität 
unserer Arbeit. 

Mit einem Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt 
bürgen wir dafür, dass Missbrauch in unseren Dienst-
stellen und Einrichtungen keinen Raum erhält. 

Wir bieten unseren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern die Möglichkeit zur Qualifizierung, sowohl 
fachlich als auch in der persönlichen Entwicklung 
im beruflichen Kontext, sowie der Vertiefung ihrer 
Spiritualität. Die Erhaltung der physischen und psy-
chischen Gesundheit aller Mitarbeitenden ist uns ein 
hohes Anliegen. Wir bieten deshalb gezielt Möglich-
keiten zu deren Förderung wie zum Beispiel durch 
JOB-Rad oder die Teilnahme an Oasentagen.

Aus dem Leitbild des KJSW

UNSER AUFTRAG: 

Das 1885 gegründete Katholische Jugendsozialwerk 
München e. V. ist ein Verband der freien Wohlfahrts-
pflege. Als Fachverband im Caritasverband der  
Erzdiözese München und Freising e. V. bietet der  
Verein heute Einrichtungen und Dienste für Jugend-
liche, Familien, alte Menschen und Menschen mit 
Behinderung. 

UNSERE WERTE: 

Wir sind dem christlichen Menschenbild verpflichtet. 
Wir achten jeden Menschen in seiner unveräußer-
lichen Würde und seinem einmaligen Wert, un
abhängig von nationaler, ethnischer und kultureller 
Herkunft, von Alter und Behinderung, von Religion 
oder Weltanschauung, von Geschlecht oder sexueller 
Identität. Der Gedanke der aktiven Nächstenliebe  
bestimmt unser Handeln. 

UNSERE ANGEBOTE: 

Mit unterschiedlichen Angeboten für Menschen 
jeden Alters leistet das Katholische Jugendsozial-
werk München e. V. Unterstützung in den Bereichen 
Bildung und Beratung, Betreuung und Begleitung, 
Förderung und Inklusion, Eingliederung und Inte
gration, Erziehung, Pflege und Versorgung. 
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... weil
SOZIALES
wirkt!


